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2Dentkſches Reich

Hof und Perfonalnach richten
Berlin 20 Sept Davou daß der Zar wie ein Danziger

Blatt gemeldet hatte zur Einweihung des ruſſiſchen Krieger
denkmals am 27 September nach Danzig kommen und auch
Kaiſer Wilhelm von Rominten aus zu den Einweihungs
felerllchkeiten eintreffen wollte iſt nach der Nat Zig an
unterrichteter Stelle nichts bekannt

Zur Weltausſtellung in Paris

bringt die Nordd Allg Ztg einen längeren die Betheiligung
n rechtfertigenden Artikel dem wir folgendes ent
nehmen

Die offizielle Betheiligung des Deutſchen Reiches erklärt
ſich zur Genüge aus der Nothwendigkeit ſeinen Aufgaben als
denen einer Welt macht gerecht zu werden und aus dem
Bewußtſein trotz großer Jugend nur wenige ebenbürtige
Rivalen zu beſitzen Ueber den derzeitigen Werth von Aus
ſtellungen als Mittel zur Beſchaffung von Abſatzgebieten gehen
die Anſichten auseinander Jm allgemeinen kaun man der
Anſicht beipflichten daß der jahrmarktähnliche Charakter der
meiſten Ausſtellungen der letzten Zeit nicht dem Ernſte ent
ſprochen hat mit welchem an das Erſchließen neuer an die Er
weiternng und Feſtigung vorhandener Abnehmerkreiſe heran
getreten werden muß Jm Gegenſatz hierzu ſind aber die
jenigen Veranſtaltungen unter die wirkſamen Bemühungen ein
zureihen welche in größeren n in zielbewußter Weiſe
getroffen werden in einer Weiſe die die Abſicht des Kampfes
beſtimmt erkennen läßt Jahre müſſen allerdings nach einem
Ringen vergehen ehe ein neues und dann auf anderem Boden
einen praktiſchen Zweck hat von einem Jahr zum anderen
läßt ſich die Jnduſtrie eines Landes weder merklich leiſtungs
fähiger machen noch zurückbringen

Jn Chicago hatte Deutſchland gut abgeſchnitten Auf dem
anſehnlichen Platze von 58,950 Quadralmeter ohne das deutſche
Dorß waren die beſten deutſchen Erzeugniſſe auf eine geſchickte
Art zuſammengetragen worden Dazu kam daß bedeutende
amerikaniſche Werke beim Rendezvous fehlten daß auch England
ſeine volle Leiſtungsfähigkeit jedenfalls nicht W Ausdruck ge

n hatte So konnte der Erfolg für Deutſchland nicht aus
leiben
Ein weſentlich abweichendes Bild läßt ſich ſchon jetzt von der

Welt Ausſtellung 1900 entrollen Wenn hier Paris als Gaſt
geberin ſich erbietet ſo geſchieht es mit dem nicht wieder anzu
treffenden Bewußtſein daß die Hauptſtadt des Landes ohne
Einſpruch von ſeiten anderer Jnduſtriecentren deſſelven als
einzig berechtigt für die Repräſentation auf allen Gebieten an

eſehen wird Der Platz freilich welchen es den Zwecken der
usſtellung zur Verfügung ſtellen will und kann bleibt hinter

rigen Chicagos erheblich zurück und da die Franzoſen die
Hälfte des verfügbaren Raumes für ſich in Anſpruch nehmen
kann es nicht auffallen daß Deutſchland nur etwa ein Drittel
des 1893 innegehabten Platzes zu belegen haben wird
Unter dieſen Umſtänden hat die Anſicht um ſich zu greifen ver
mocht daß die fremden Staaten nur zur Dekorationder franzöſiſchen Ausſtellung bertroger ſollen Nichtsdeſtoweniger
muß behauptet werden daß gerade auf induſtriellen Gebieten
ernſte Kämpfe zum Austrage zu bringen ſind und daß dies
nur da geſchehen kann wo das Beiſammenſein der in Betracht
kommenden Nationen den direkten Vergleich geſtattet Gerade
in den letzten Jahren ſind in ſo Manchem Schiebungen vor ſich
gegangen Große ſind ermattet Kleine ſind führend geworden
wichtige Entdeckungen und Erfindungen haben ihr Uebriges ge
2han daß man durchaus nicht an eine Wiederkehr der

Schauſtellung in verkleinertem Maßſtabe zu denken
erecht
den Kunſt deutſches Kunſtgewerbe werden in Frankreich

ſelbſt einen nicht zu unterſchätzenden Partner finden Für den
Maſchinenbau in ſeinen mannigfachen Abarten für das Hütten
weſen die Elektrotechnik werden England und die Vereinigten
Staalen in erſter Linie in Betracht zu i ſein Der alteRuf großbritanniſcher Jnduſtrie iſt d erſchüttert wenngleich

ehler der in der letzten Zeit auf dem Weltmarkt konkurrirenden
taaten insbeſondere Deutſchland Gelegenheit zum Aus

gleich des Vorſprunges gegeben haben
Augeſichts dieſer Thatſachen iſt es für Deutſchland geboten

mit ſeinen glänzendſten m n r ein thuunlichſt voll
r ild ſeiner LeNicht wird es auf ein re gleichartiger Unternehmungen

deſſelben Landes gegen einander aukommen ſondern auf einen
Kampf der Kulturſtaaten um den Welkmarkt hinaus
4aufen Daß hierbei nur die ſtärkſten Gegner auf der Bildfläche
erſcheinen dürfen iſt einleuchtend Der kleine Schauplatz be
deutet allerdings eine Einſchränkung der Schauſtücke indeſſen
ſind die Bedingungen in dieſer Hinſicht für die Parteien die
nämlichen Von dem in einigen Bezirken mit Vorliebe an
gewandten Schlagwort Ansſtellungsmüdigkeit ſollte nicht z
dänfiger Gebrauch gemacht werden Die für das Jahr 1902

eplante Düſſeldorfer Ausſtellung beweiſt daß der Aus
tellungseifer und die Werthſchätzung der Ausſtellung in unſereninduſtriereichſten Provinzen noch mindeſtens bis nach dem Jahre

1900 anhalten werden 1902 wird man die erſtaunlichen
Leiſtungen Rheinlands und Weſtfalens bewundern können

Gegen den Anarchismus

Die Natlib Korr ſchreibt Ob es in der Abſicht der
italieniſchen Regierung lege eine internationale Kon
zereuz zur Bekämpfung des Anarchismus einzuberufen
wie die wiener Pol Korr mittheilt bedarf unſeres Wiſſens
vorläufig noch der Beſtätigung Wir möchten eher annehmen
daß es ſich bisher lediglich um Anregungen vielleicht der
Schweiz oder Jtaliens zu Maßnahmen anf dieſem Gebiete
handelt Wenn ſolche in brauchbarer Form in Vorſchlag
gebracht werden wird ſich auch die deutſche Regierung einer
ernſten Beachtung derſelben gewiß nicht r und eine
ſolche Jnitiative wie es in der Natur der Sache liegt auch
ihrerſeits bereitwillig erwidern Vor der Haud ſind aber
guch die auswärtigen Regiernngen ſo weit ſie ſich mit ſolchen
W tragen damit vor der Oeffentlichkeit nicht hervor
getreten

ſtungsfähigkeit zu geben

dazu ertheilen wir

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Zweinnddreiſtigſter Jahrgaug

Verwaltung und Mechtspflege

Jm Anſchluß an das geſtern telegraphiſch erwähnte
Dementi des Südd Korr Bur betr die Aeußerung
Bayerns über nicht vorgekommene Mißſtände bezüglich des
Mißbrauchs der Koalitionsfreiheit iſt eine nenerliche
Mittheilung der Mil u Pol Korr von Jntereſſe der
zufolge eine Abänderung des Koalitionsrechtes doch bei
verſchiedenen Regierungen auf Widerſpruch zu ſtoßen ſcheint
Die genannte Korreſpondenz ſchreibt nämlich in ihrer kranſen
gewundenen Sprache

Es gilt nicht für ausgeſchloſſen daß gegen die beabſichtigte
Verſchärfung der Beſtimmungen des 8 153 der Gewerbe
ordnung zum Schutze Arseitswilliger im Sinne vielbeſprochener
Kundgebungen der letzten Jahre von ſeiten einzelner
verbündeter Regierungen erhebliche Bedenken
werden geltend gemacht werden

Zu dieſen Regierungen ſoll alſo nun die bayriſche nicht ge
hören Pfarrer Naumann hält allerdings an ſeiner Meldung
wie wir vernehmen feſt Von der württembergiſchen nahm
man als ſelbſtverſtändlich an daß ſie opponiren würde Nun
aber ſcheint es als ob das miniſterielle Widerſtreben ſich nicht
auf die ſüddeutſchen Höfe beſchränkt

Die Wahrnehmung der Geſchäfte des Rechnungshofes
für das Deutſche Reich durch die preußiſche Oberrechnungs
kammer iſt ein Nothbehelf zu dem gegriffen wurde als in
den erſten Jahren nach Errichtung des Reichs die Verſuche
zwiſchen Bundesrath und Reichstag ein Geſetz über den
Rechnungshof und über die Einnahmen und Ausgaben des
Reichs zu vereinbaren geſcheitert waren weil der Reichstag
eine weitergehende Einwirkung auf die Finanzverwaltung im
Reiche in Anſpruch nahm als ihm zugeſtanden werden konnte
Jn Preußen hatte die oberſte Rechnungsbehörde durch das
Oberrechnungskammergeſetz von 1872 bereits eine feſte geſetz
liche Grundlage und die Jnſtruktion für die Oberrechnnngs
kammer enthält Verwaltungsnormen mit deuen man ſich bis
zum Erlaſſe des jetzt verabſchiedeten Geſetzes über den Staats
haushalt behelfen konnte Man wählte daher aus der durch
das Scheitern jener geſetzgeberiſchen Pläne geſchaffenen Zwangs
lage den praktiſchen Ausweg der preußiſchen Oberrechnungs
kammer proviſoriſch die Funktionen des Rechnungshofes für
das Reich zu übertragen und es iſt ſeitdem von Jahr zu Jahr
der Oberrechnungskammer die bezügliche Vollmacht durch Reichs
geſetz erneuert worden ohne daß aus der Forkdauer dieſes
Proviſoriums ernſtliche praktiſche Bedenken entſtanden wären
Nach den B P wäre daher kaum abzuſehen wieſo jetzt
auf einmal das dringende Bedürfuiß zur Errichtung eines
beſonderen Rechnungshofes für das Reich hervorgetreten ſein
ſoll An maßgebender Stelle ſei jedenfalls davon ſowie von
der angeblichen Abſicht jetzt alsbald mit der Errichtung eines
beſonderen Rechnungshofes für das Reich vorzugehen nicht das
mindeſte bekannt Damit erledige ſich zugleich auch die Be
hauptung daß die Verzögerung der Wiederbeſetzung der Stelle
des Präſidenten der Oberrechnungskammer mit ſolchen geſetz
geberiſchen Plänen zuſammenhänge

Am Montag den 18 Oktober wird im Reichs Juſtiz
amt eine Kommiſion zur Berathung der Abänderungen zu
ſammentreten die an dem Geſetz betr das Urheberrecht
vom 11 Juni 1870 vorgenommen werden ſollen Als Sach
verſtändige ſind zu dieſer Berathung nur Verlagsbuchhändler
und Jnuriſten eingeladen aber ſo weit wir überſehen keine Mit
glieder der Preſſe

Fünf auf heute angeſagte Volksverſammlungen in Hamburg
mit der Tagesordnung Wer gehört ins Zuchthaus wurden
polizeilich verboten Jn Berlin habey am Montag abend
acht von den Sozialdemokraten einberufene Arbeiterverſammlungen
eine gleichlautende Reſolution gegen die Bedrohung des Koalitions
rechts angenommen

Volkswirihſchaftliches

Die Geſetzgebung hat in den ketzten Jahren immer mehr
darauf gefehen der Nahrungsmittelverfälfchung nach
drücklich entgegenzutreten Mit dem 1 Okt wird ein weiterer
Schritt auf dieſer Bahn inſofern gethan werden als das aus
der Jnitiative des Reichstages ſtammende in der letzten Sitzung
der vorigen Tagung angenommene und vom Bundesrath gleich
falls erledigte Geſetz über den Verkehr mit künſt lichen Süß
ſt offen dann in Kraft treten wird Das Geſetz iſt für das
allgemeine Gebiet der Nahrungs und Genußmittelherftellung
von Bedentung weil es die Verwendung von Saccharin als
Verfälſchung im Sinne des S 10 des Geſetzes über der
Nahrungsmittelverkehr bezeichnet es wird aber auch im beſon
deren gerade auf die den von Bier und Wein beſſernd
einwirken well es die Berwendung künſtlicher Süßſtoffe nament
lich des Saccharins hierbei verbietet Jn Brauereikreiſen hofft
man auch daß es den Anfaug des allgemeinen Surro
gatverbots für die Bierbereitung darſtelle und daß
in einer nahen Zeit ein Geſetzentwurf hierüber dem Reichstage
werde vorgelegt werden Dazu ſchreibt man offiziös

Es läßt ſich nicht leugnen daß die baieriſchen und badiſchen
Biere infolge des Surrogakverbots in den betr Bundesſtaateneinen Theil ihres guten Rufes erworben haben Wenn nun

wie gewiß t r Württemberg zu demſelben e
everbot wie ſeine Nachbarn gelangen wird wird die Lage

der norddeutſchen Brauerefen gegenüber den ſüddentſchen noch
unangenehmer Die verbündeten Regiernngen haben auch in
früher vorgelegten Geſetzentwürfen ihre wrinzipielle Zu
ſtimmung zu einem erbote für die norddeutſche
Brauſtener gemeinſchaft ausgeſprochen die Entwürfe ſcheiterten
ans anderen Gründen Jedenfalls darf es als ganz gewi
angeſehen werden daß wenn ein Surrogatsverbotsentwur

n
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
16 Pf berechnet und in der Expedſtlon
von unſern Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Mountags einmal

ſonſt zwelmal täglich
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z iſt nicht geſtattet
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Gegen das amerikaniſche Fleiſch wird bekanntlich
von agrariſcher Seite mit allen Mitteln gehetzt Vor einiger
Zeit erft ging durch die Preſſe wieder einmal die Nachricht
daß eine größere Anzahl von gleichzeitigen Erkrankungen die
in verſchiedenen Garniſonen vorgekommen ſind auf den Genuß
amerikaniſchen Fleiſches zurückzuführen ſeien Wie nun die
B Pol hören ſoll bisher der Beweis für dieſe

Behauptung nicht erbracht ſein daun aber fügt die genannte
Korreſpondenz noch hinzu wenngleich es unbeſtritten iſt daß
die ſanitäre Kontrolle des amerikaniſchen Fleiſches außer
ordentlich viel zu wünſchen übrig läßt Und warum fragen
wir Dafür giebt es doch wahrlich Mittel und Wege genug

Nachdem Hawaii von Amerika in Beſitz genommen iſt
iſt bekanntlich ſeitens der amerikaniſchen Regierung verfügt
daß alle Verträge zwiſchen Hawaii und anderen Staaten
für erloſchen zu erachten ſind dagegen ſollen die Zoll
abkommen bis auf weiteres beſtehen bleiben Zwiſchen Hawait
und Deutſchland beſteht ſeit 1879 ein Vertrag auf Grund
deſſen Deutſchland in Hawaii das allgemeine Meiſtbegünſtigungs
recht genießt abgeſehen von denjenigen Verginiſtigungen welche
auf Grund des ſchon bisher zwiſchen Fengei und den Ver
einigten Staaten von Nordamerika beſtehenden Verhältniſſes
den letzteren eingeräumt ſind Der Werth der deutſchen Aus
fuhr nach Hawgii beträgt zwiſchen 500,000 während
die Einfuhr Hawaiis nach Deutſchland eine minimale iſt
99 Proz der Geſammtausfuhr Hawaiis gehen nach den Ver
einigten Staaten

Jn der vom Regierungspräſidenten Grafen Hue de Grais
zum 15 d nach Potsdam berufenen Konferenz zur Erörterung
des Plaues des Großſchiffahrtsweges Berlin Stettin
konnte von den Vertretern der Stadt Berlin keine bindende Er
klärung über ihre Stellung zu dem Plaue abgegeben werden
weil weder der Magiſtrat noch die Stadtverördneten Ver
ſammlung ſich bis jetzt damit beſchäftigt haben Ein Bericht
über jene Konferenz hatte behauptet die Vertreter von Berlin
hätten ſich für die Weſt und gegen die Oſtlinie erklärt Dieſe
Angabe iſt hiernach falſch Eine beſtimmte Erklärung für die
Weſt und gegen die Oſtlinie haben in der Konferenz nur die
Verkreter der ſtädtiſchen Behörden und der Kaufmannſchaft von
Stettin abgegeben die Stadt Stettin hat die Garantie die
ſie übernommen nur füx die Weſtlinie übernommen Die Aus
ſichten für das Zuſtandekommen der Oſtlinie ſind übrigens mag
auch von deren Befürwortern geſagt werden was da wolle
durch die Konferenz nicht beſſer geworden

Dieſer Tage erhielten wir eine Zuſchrift der Central
ſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen die
ausſührte daß in einem gewiſſen Gegenſatz zum Wirthſchaft
lichen Ausſchuß die Ceutralſtelle ſich dauernd ſteigender Achtung
erfreut was u a daraus hervorgehe daß größere Verbände
ſo neuerdings der Verein deutſcher Sodafabrikanten, ſich ihr
angeſchloſſen hätten weil man ſich von der Ceutralſtelle eine
objektivere Thätigkeit verſpreche Jetzt erhält das B von
dem Direktor der Centralſtelle Herrn Dr hdie Erklärung daß dieſe Notiz nicht von der CLentralſtelle
ausgegangen ſei weder ein Mitglied des Vorſtandes noch Herr
Dr Vosberg Rekow habe ſie verfaßt geleſen oder gar gebilligt
Die Erklärung des Herrn Dr Vosberg Rekow kann nur ſo ge
deutet werden daß in den Räumen der Eentralſtelle ein Un
berufener in die Lage kommen konnte ihr einen erſichtlich ſehr
unangenehmen Streich zu ſpielen Da wie obiges Blatt hört
ein Beamter der Eentralſtelle ſich die Myſtifikation hat zu
Schulden kommen laſſen und gegen ihn bereits ein entſprechendes
Disziplinarverfahren durchgeführt worden iſt ſo darf man an
nehmen daß die Direktion nunmehr in der Lage ſein wird die
Sicherheit für die Echtheit der unter ihrer Flagge ausgehenden
Zuſchriften zu verbürgen

Wie die Berl Neueſten Nachr melden werden von den
53 Millionen Mark die für das lanſende Etaksjahr ſür
Schiffsbauten e tlig worden ſind nach der jetzt feſt
ſtehenden Vergebung der Schiffe auf Staatswerften nur
ige tionen verbaut während der Reſt Privatwerften
zufätlt

Schule und Kirche

Der in letzter Zeit mehrfach erwähute Erlaß des
Miniſters der geiſtlichen c Angelegenheiten betreffend die
Nichtbeſtätignng von Angehörigen der fozialdemokrati
ſchen Partei als Mitglieder von Schuldeputationen
oder Schulvorſtänden hat folgenden Wortlaut

Neuere Vorkonunniſſe veranlaſſen mich die Königliche
Regierung darauf aufmerkſam zu machen daß Perſonen welche
der ſozialdemokratiſchen Partei angehören oder ſich als An
hänger und Förderer derſelben bethätigen weder in ſtädtiſche
Schuldeputationen noch auch in Schulborſtände als Mitglieder
eintreten dürſen Die Thätigkeit der Schulvorſtände ſowohl
wie der Schuldeputationen beruht auf einer Ueb ung
obrigkeillicher Beſuguiſſe und erſtreckt ſich nicht nur auf äußere
ſondern auch auf innere Angelegenheiten des Schnlwefens Jns
beſondere ſind den ſtädtiſchen Schuldepntationen neben der
Verwaltung des ſtädtiſchen Schulwefens wefentliche ſtaatliche
Aufſichtsrechte über die Schulen und die Lehrperfonen ihres
Bereiches übertragen Dies hat zur Vorausſetzung daß die
einzelnen Mitglieder der Schuldeputation imſtande ind bereit
ſind zur Erſülluug der Aufgaben der preußiſchen Volksſchule
mitzuwirken Gemäß ihren Amtspflichten haben ſie daher
gewiſſenbaft dahin zu ſtreben und dafür zu ſorgen daß die

deran wachſende Jugend nicht nur in den für das bürgerliche
Leben nöthigen allgemeinen Kenntniſſer und e eiten
unterwieſen ſondern auch zu gottesfürchtigen ſittlichen und
vaterlandsliebenden Menſchen erzogen werde Die ſozial
demokratiſche Partei erſtrebt r germe en die Be
ſeitigung der beſtehenden ſtaatlichen und gefſellſchaftlichen
Orduung Schon daxans ergiebt ſich trat daß

rigkeitlicherihren Mitgliedern die Wahrnehmung ob Beje niſſe von Staatswegen nicht anvertraut werden kann
El ſteht na
einem grundſätzlichen Gegenfaß zu den Aufgaben der pr
Volksſchule Daraus folgt daß ihren Anhängern die
wirkung bei der Erſfüllung dieſer Aufgaben

ihren programmatifſchen Kindgebrmigen inb prog ſch J g3
dem Reichstage Wrgelent würde dieſer ſeine Zuſtimmung

lichenEigenſchaft a d da e a a erdige Schaden eder betſes Schuivor nicht
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zugelaſſen werden können Der Königlichen Regierung mache
ich daher zur Pflicht vorkommendenfalls der Wahl derartiger
Perſonen zu Mitgliedern von ſtädtiſchen Schuldeputationen

oder Schulvorſtänden von Schulanfſichtswegen die Peetanng
z verſagen und die nachgeordneten zur Mitwirkung bei der

eſtätigung oder zur ſelbſtändigen Ausübung des Beſtätigungs
rechtes Behörden und Beamten alsbald mit ent
wrechender Weiſung zu verſehen

Parteinachrichten

Ueber den nationalliberalen Pipren hen iſt die
Germania äußerſt giftig wie u a aus folgenden Aeußerungen

orgeht
Die nationalliberale Partei zeigt bler wieder einmal ihr

altes kulturkämpferiſches Geſicht Gegen die Ultramontanen,
d h die Katholiken iſt ihre Loſung Unſere Partei verdiente
nicht den Namen der Centrumspartei wenn ſie den hin

eworfenen Fehdehandſchuh nicht aufnehmen und den von
indthorſt traditionell feſtgehaltenen Kampf Se dieſe un

verbeſſerlichen Kulturkämpfer mit größter Energie führen
werde Mit den Worten unter e der Toleranzund liche ege wart ſuchen die Nationalliberalen ihrem
Vorgehen das Gehäſſige zu nehmen aber die Toleranz
und Gleichberechtigung, welche uns dieſe Kirchenſeinde
gönnen kennen wir zur Genüge Darum auf zum Kampf
gegen die Nationalliberalen

Weiter ſchreibt die Germania dann noch
Die Gefahr iſt keineswegs ausgeſchloſſen daß die nächſten

Wahlen zum Abgeordnetenhauſe eine konſervative Mehrheit
bilden können die den beiden konſervativen Parteien jede
Rückſichtnahme auf eine dritte Partei und beſonders auf das
Centrum überflüſſig erſcheinen laſſen würde vielleicht auch
jede Rückſichtnahme auf den Reichstag Haben wir es doch

der verfloſſenen Tee des preußiſchen Landtags
oft genug erlebt wie die Konſervativen obſchon ſie über
keine Mehrheit verfügten doch im Bewußtſein ihrer numeriſchen
Stärke im Abgeordnetenhauſe Reichstagsangelegenheiten vor
ihr Forum zogen und dadurch einen Druck auf die gern
irre ſuchten Von konſervativer Seite wird man
wieder die Gemeinſamkeit chriſtlicher und konſervativer
Jdeen und die gemeinſamen Berührungspunkte gegenüber
dem kirchlichen und wirthſchaftspolitiſchen Liberalismus vor
halten Man wird uns ſagen daß wir nur mit den Kon
ſervativen ein chriſtliches Volksſchulgeſetz zuſtande
bringen nur mit ihnen gemeinſam für den Schutz der
nationalen Arbeit eintreten können Nun da hätten die
Konſervativen ſchon in der letzten Legislaturperiode wo ſie
uſammen mit dem Centrum eine ſtarke Mehrheit bildeten
ür ein chriſtliches Volksſchulgefetz mit aller Macht und Ent
chiedenheit eintreten können wenn ſie es gewollt hätten

andererſeits aber wird den Konſervativen aller Vorausſicht
nach auch bei der Zuſammenſetzung des künftigen Abgeordneten
hauſes dazu die Möglichkeit gegeben werden da Konſervative
und Centrum jedenfalls wieder eine Mehrheit im nächſten
Landtage bilden werden

Dieſer Hinweis auf das chriſtliche Volksſchulgeſetz iſt deutlich
genug um auch denen die Augen zu öffnen die ſich für kon
ſervative Kandidaten begeiſtern Wenn Konſervative und
Centrum hierbei Hand in Hand gehen dann thun ſie es
ſchließlich auch wenn ein geeiguetes Vereinsgeſetz vorgelegt

Anch das iſt eine neue Aufforderung nur liberal zu
wählen

Zu den Wahlen
Eine Vertrauensmänner Verſammlung des Bundes der

Landwirthe in Hannover beſchloß am Sonntag die
Kandidaten in den einzelnen Wahlkreiſen darauf zu prüſfen daß

den Anſchauungen des Bundes entſprechend handeln Der
und verlangt außerdem im Hinblick auf den genſer Mord daß

der Kandidat ſich dereit erklären muß den Regierungen größere
Machtbefugniſſe zur Bekämpfung und Abwehr der Umſturz
beſtrebungen von Anarchiſten und agitatoriſch hervortretenden
Sozialdemokraten zu ertheilen Das heißt alſo der Bund
der Landwirthe verlangt von den Kandidaten daß ſie für Be
ſchränkungen des Vereins und Verſammlungsrechts nach dem
Muſter der Vereinsgeſetznovelle von 1897 eintreten Damit hat
der Bund der Landwirthe über wirthſchaftspolitiſche c
Be Stellung genommen zu einer allgemein politiſchen

rage

Jn Salzwedel Gardelegen haben die Konſervativen
im Verein mit dem Bunde der Landwirthe n egy die bis
herigen beiden Landtagsabgeordneten den LandesOekonomiegath
v Mendel Steinfels und den Landgerichtsrath Bröſſe zu
Magdeburg zur Wiederwahl zu empfehlen

Ahlwardt will ſich in Friedeberg Arnswalde auch um
r dtagEmandat bemühen Da wird er ſchwerlich Glück

aben

Soziale Angelegenheiten
Dem Komitee für die Ausſtellung vom Rothen Kreuz
vom Oberhofmeiſter der Kaiſerin Frhrn v Mirbach die

ittheilung zugegangen daß die Kaiſerin das Protektorat
über die Ausſtellung übernommen hat

Ausland
Die Ereigniſſe in Frankreich

Von dem Exkriegsminiſter General Zurlinden der das
Amt bekanntlich noch keine 14 Tage inne hatte entwirft jetzt ein
Korreſpondent der Voſſ Ztg ein höchſt befremdendes Bild
das um ſo mehr überraſcht als man in dieſem Manne bisher
9 ehe feren Leute betrachten zu dürfen glaubte Da heißt

nunmehr
Als nach Oberſtlieutenant Henry s Geſtändniß und Tode

das Wort Selbſtmord wird als vorgreiflich bis zur Auf
klärung der Umſtände beſſer vermieden Herr Briſſon die
Nothwendigkeit des Wiederaufnahmeverfahrens erkannte Herr
Cavaignac aber ſich dieſem verzweifelt widerſetzte da war es
dem Miniſterpräſidenten klar daß er ſich von ſeinem Kriegs
miniſter würde trennen müſſen und er begann nach einem
Nachfolger auszuſchauen An den General Zurlinden dachte
damals weder er noch irgend jemand Da geſchah es daß
auf dem Bahnhof wo General Zurlinden zuſammen mit
einigen Miniſtern auf Herrn Felix Faure wartete der von

Landſitz nach Paris zurückkam der General auf Herrn
ourgeois zutrat und ungefragt aus freien StückenDas Geſtändniß Henry s ändert offenbar

Das Wiederaufnahme
Herr Bourgeois

General

G begann
le Sachlage von Grund auf

e iſt jetzt unvermeidlichutzte und gab nur vorſichtige Ankworten
Zurlinden aber konnte ſich mit Reden gar nicht genng thun
und hörte nicht auf die Nothwendigkeit der ſchleunigen Wieder
aufnahme des Verfahrens in den kräftigſten Ausdrücken zu
betonen Herr Bourgeois u ſich das geſagt ſein und wieder
holte die Aeußerungen des eifrigen Generals Herrn Briſſon
der ihn am folgenden Vormittag zu einer Unterredung einlud

erD iniſterpräſident las dem General Zurlinden den Brief
vor in dem Herr Cavaignac ſeinen Rücktritt anzeigte und

e m er habe unrecht von Dreyfus Schnld zu ſprechen
eſe zu t e nicht der Kriegsminiſter ſondern das

vorbehaltlos zu daß faſt den Kopf vomig un

cht berufen dieſes habe jetzt nach der Auſdeckung von
enry s Fälſchung das Wort General Zurlinden ſtimmte ſo

lſe nickte Dieſem überſchwänglichen eberdenſpiel machte

Herr Briſſon ein Ende indem er dem General das Kriegs
porteſenfſle anbot General Zurlinden griff ſofort it
beiden Händen n und meinte nur obenhin IJch möchte
nur einen Blick in die Dreyfus Schriften werfen
Es iſt eine bloße Förmlichkeit Jch will mich in den
Stand ſetzen das iederanfnahmeverfahren gegen etwaige
Angriffe mit ſachlichen und rechtlichen Gründen vertheidigen
zu können Dagegen hatte Herr Briſſon nichts und
willigte in den kurzen Auſſchub den dieſe Förmlichkeit
nöthig machte Am folgendem Tage einem Dienstag war
Miniſterrath der erſte dem der General beiwohnte Er be
unrnhigte alle ſeine aleden die damals noch recht lau
waren durch ſeinen Wiederaufnahmeſchneid Dem Marine
miniſter Herrn Lockroy ſagte er Mein lieber Kollege
wir müſſen uns über die Heimreiſe des armen Dreyfus ver
ſtändigen Jſt ſeine eimbeförderung Jhre oder meine Sache
Gedenken Sle ein Kriegsſchiff oder einen gecharterten Dampfer
denen Und wo wollen Sie ihn ausſchiffen laſſen

n einem Kriegs oder Handelshafen Herr Lockroy fand
auf dieſe ſtürmiſchen Fragen keine andere Antwort als All
das zu beſtimmen haben wir noch reichliche Zeit Jedenfalls
beglückwünſchten die Miniſter ſich zu der ausgezeichneten
Wahl des Herrn Briſſon Die ſchöne Zeit dauerte genau
zwei Tage Dann erſchienen plötzlich in der Generalſtabs
preſſe kurze kategoriſche Mittheilungen wonach General Zur
linden ſich von der Schuld des Verräthers Dreyfus
überzeugt habe und das Wiederauſnahmeverſahren in
keinem Falle zugeben werde Sehr erſtaunt ſuchte Herr
Briſſon den General ſofort auf und fragte ihn was dieſe

bedenteten Nun wand der tapfere
eneral ſich ein wenig und platzte dann endlich heraus Die

Wiederaufnahme iſt unmöglich Dreyfus iſt ſchuldig Jch habe
mich davon überzeugt Herr Briſſon hielt ihm vor wie
ſonderbar ſein plötzlicher Sinneswandel ſei General Zurlinden
wollte jedoch nichts hören und ließ ſich nur zur linden Maß
regelung des du Paty de Clam herbei um die öffentliche
Meinung zu beruhigen Herr Vriſſon verließ ihn außer
ſich vor Ekel und Entrüſtung Er wußte genug Er wußte
namentlich daß er ſich von dieſem Manne wer nes zu
trennen habe der ſich unter einer Maske in ſein Kabinet
eingeſchlichen hatte um es zu ſprengen oder
lahm zu legen Er ging mit Verachtung über ſeinen Wider
ſtand hinweg und das zwang den General ſein Portefeuille
niederzulegen Er ging aber nicht ohne zuvor den Brief des
See Cavaignac wiederholt und verſucht zu haben durch eine

r ä gegen Herrn Picquart dieſen hinterrücks zu
erdolchen Dieſen meuchleriſchen Anſchlag konnte Herr Briſſon
verhüten indem er dem General rechtzeitig in den Arm fiel
Aber ſeinen Abdanknngsbrief zu ſchreiben konnte er General

urlinden nicht verhindern Wahrſcheinlich war er ſchon am
age da General Zurlinden ins Kabinet eintrat von dieſem

vorbereitet das heißt zuſammen mit Herrn Cavaignac aus
earbeitet und der General übernahm das Portefeuille über
anpt nur um dieſen Brief mit dem Anſehen eines Kriegs

miniſters loslaſſen zu können Der Zwiſchenfall zeigt wie die
Generalſtabsgruppe kämpft mit welchen Gegnern Herr Briſſon
zu thun hat und über welche Hinderniſſe hinweg die Ver
theidiger des Rechts ſich ihren Weg bahnen müſſen

Falls der Kaſſationshof einen neuen Dreyfusprozeß anordnet wird dieſer in Rennes ſtattfinden Die Reviſion gilt
derart als ſicher daß mehrere Zeitungen darunter der Figaro,
bereits Berichterſtatter nach Cayenne entſandten um ausführlich
über die Abholung von Dreyfus zu berichten

Zwei Polizeibeamte erſchienen geſtern nacht im Petit Journal
und beſchlagnahmten mehrere Aktenſtücke die ſich auf den Pro

zeß Jndet Zola rPaul Meyer der Direktor der Ecole des Chartes, richtete
an General Pellieux ein Schreiben in welchem er erklärt es
ſei deſſen heilige Pflicht zu Gunſten Picquarts zu interveniren
damit die gegen denſelben eingeleiteten widerſinnigen Ver
folgungen aufhören Pellienx wiſſe daß Picquart nur vor das
Zuchtpolizeigericht geſtellt worden ſei weil er die Fälſchung
Henry s beweiſen wollte Man müſſe Picquart nicht nur Ge
rechtigkeit widerſahren laſſen ſondern müſſe ihm auch ſeinen
Rang in der Armee wiedergeben Pellieux antwortete er konnte
angeſichts des im von Armeechefs gegebenen Wortes an die
Echtheit eines Schriftſtückes nicht zweifeln welches ihm nur
flüchtig gezeigt worden ſei er werde im Prozeß Picquart ohne
aß ohne Animoſität ausſagen er glaube an die Schuld des
reyfus aber heute müſſe die Armee ſelbſt die Reviſion ver

langen unbekümmert um die Konfequenzen
General Zurlinden iſt wieder zum Militärgouverneur von

o und zum Mitglied des Oberſten Kriegsrathes ernannt
worden

Jm geſtrigen Miniſterrathe legte der Miniſter des Auswär
tigen Delcaſſée die auswärtige Lage dar

OeſterreichUngarn
Der Miniſterpräſident verfügte im Einvernehmen mit dem

Juſtizminiſter die Aufhebung des Standrechts in den Be
zirken Neuſandec und Limanova von heute ab

Aus Kreiſen der katholiſchen Volkspartei wird ver
ſichert es ſei unrichtig daß die Partei die Aufhebung der
Sprachenverordnung vorſchlagen wolle die Partei werde viel
mehr innerhalb der Mehrheitsparteien ausharren

Schweiz
Die Pol Korr erfährt aus amtlicher ſchweizeriſcher Quelle

die Behauptung verſchiedener Blätter die ſchweizer Polizei habe
vor Verübung des Verbrechens Luccheni s über dieſen von
ausländiſchen Polizeibehörden Mittheilungen erhalten ſei völlig
falſch Die ſchweizeriſche Regierung hatte bezüglich des Mörders
keinerlei wie immer geartete Mittheilung von irgend einer
Polizeibehörde empfangen

Jtalien
Aus Anlaß des Jahrestages des Einzuges König Viktor

Emanuel s in Rom begaben ſich geſtern zahlreiche Arbeiter
und Kriegervereine nach dem Pantheon um Kränze am Grabe
Viktor Emanuel s dere Am Nachmittage zogen die
Vereine in Begleitung von Vertretern des Heeres der Stadt
verwaltung und der Provinz nach der Porta Pia Der Bürger
meiſter Fürſt Ruspoli verlas unter begeiſterten Zurufen der
Menge das Antworttelegramm des Königs Humbert auf die ihm
im Namen der Stadt übermittelten Glückwünſche König
Humbert ſagt in dem Telegramm der Glückwunſch Roms zu
dieſem ewig denkwürdigen Tage ſei ihm in dieſem Jahre in dem
das erſte Jubiläum der nationalen Jnſtitutionen gefeiert worden
ſei beſonders lieb Der König drückt ſodann die Sonne aus
daß die Erinnerung an das Erreichte den Herzen die Feſtigkeit
und den Glauben geben werde die nöthig ſeien um die Größe
den Ruhm zu erlangen auf die der Name Rom hinweiſe Fürſt
Ruspoli hielt ſodann eine Anſprache welche mit großem Beifall
aufgenommen wurde Hochrufe auf den König die Königin und
Jtalien wurden ausgebracht Ans allen Provinzen laufen Be
richte über patriotiſche Kundgebungen ein

Die Agenzia Stefani veröffentlicht ge Note Von
neuem beginnen Gerüchte über eine 300 Millionen
Anleihe für die Marine ſich zu verbreiten Die völlig un
begründete Nachricht iſt offenbar zu Spekulations zwecken in
Umlauf geſetzt

Niederlaude
Königin Wilhelmina eröffnete geſtern von der Königin

Mutter begleitet die Tagung der General Staaten im

e et nender ſe rer Thronbeſteigung zu TageBeweiſe der Vaterlandsliebe und der Anhängüichteit an die
Dynaſtie die Exinnerung an dieſelben werde unauslöſchlich ſein

Die Thronrede hebt ſodann hervor daß der Zuſtand des Landesund des Volkes unter mehreren Genedprtten befriedigend ſei

Die r Beziehungen ſeien fortdauernd ſehr 77
ſchaftliche it beſonderer Sympathie ſei der Vorſchlag des
Zaren betreffend die Begrenzung der Rüſtungen aufgenommen
worden Sodann beſpricht die Thronrede die Lage in den
Lolonien betont daß die in Atſchin erzielten Ergebniſſe das
Vertrauen in eine dauernde Beſſerung der Standes der Dinge
dort rechtfertigen und widmet der andauernden und helden
müthigen Haltung des Heeres und der Flotte ehrende Worte
Die diesmaligen Aufgaben der Geſetzgebung bezeichnet die
Thronrede als von großer ſozialer Bedeutung Es werden
Vorlagen angekündigt die die Verbeſſerung der Arbeiter
wohnungen und die Bekämpfung der übermäßigen Beſchäftigung
Erwachſener in den Fabriken zum Zwecke haben Ferner ſollen
die indirekten Finanzen geſtärkt und die Verwaltung der oſt
indiſchen und weſtindiſchen Kolonien verbeſſert werden Die
Reviſion der Einfuhrzölle heißt es ſchließlich ſei nechezu
beendet

Spanien
Zehn Jtaliener ſind in Barcelona verhaftet worden

Je glaubt im Zuſammenhang mit dem Attentat
uccheni s
General Toral welcher auf der Reiſe nach Mondariz be

5 iſt wurde auf dem Bahnhofe in Vigo Gegenſtand einer
eindlichen Kundgebung der Menge

Türkei
Marſchall Edhem Paſcha alle Diviſionskommandanten der

Chef der Artillerie und der zweite Chef des Generalſtabes er
hielten vom Sultan Geloögeſchenke zwiſchen 5000 bis 1000
türkiſche Pfund für ihre Verdienſte während des griechiſch
türkiſchen Krieges

n Kandia ſind bis geſtern abend 1600 Stück Waffen ab
eliefert worden Der engliſche Konſul erklärte den Chriſten in
atſides bei Arkaanges die engliſchen Behörden hätten die Ver

antwortlichkeit für die Sicherheit der Muſelmanen über
nommen jeder Angriff auf Muſelmanen werde als ein Angriff
auf die engliſchen Truppen angeſehen werden

RNußlaud
Jn Warſchau und in Lodz wurden viele ſozialiſtiſche
abrikarbeiter verhaftet bei ihnen wurden ſozialiſtiſcheugſchriſten beſchlagnahmt Die Verhafteten werden nach
ibirien verſchickt

Aſien
Der Kaiſer von China iſt ernſtlich gewillt Reformen

einzuführen und der alten Zopfwirthſchaft ein Ende zu
machen Neuere Edikte des Kaiſers beſchäftigen ſich mit der
Errichtung von Marinegkademien von Eiſenbahn und Berg
ſchulen uſw Am 10 Auguſt iſt ein anderes Edikt des Kaiſers
veröffentlicht worden das die Miniſter und die hohen Beamten
in den Provinzen des Reiches auffordert eifrig zu wirken und
dem Kaiſer in ſeinen Beſtrebungen das Land zu reformiren
zu helfen Der Kaiſer weiſt die Beamten von neuem an ſich
mit den Entdeckungen der neuen Zeitz bekannt zu machen und
verſucht ihnen zu zeigen daß Ching deshalb ſchwer gelitten
hat weil es gar zu genau die alten Regeln befolgte ls ein
Unglück für Ching ſei anzuſehen die tief eingeworzelte Ver
knöcherung und die Anhänglichkeit an die alten und veralteten
Bräuche Jeder Beamte müſſe es für ſeine Pflicht halen dieſe
Verknöcherung abzuſchütteln ohne Rückſicht auf das fe ndſelige
Verhalten der Mehrheit zu den Neuerungen

Afrika
Die Truppen des Sultans von Marokko welche gegen die

Boöcoya s operirten haben Befehl erhalten nach Anſeherud 2
in der Nähe von Muluja zu gehen
Die Beſetzung Faſchodas durch die Expedition

Marchand läßt eine kurze Rekapitulation der Vorgeſchichte
dieſer franzöſiſchen Truppe nicht ohne Jntereſſe erſcheinen Jm
Monat Juni 1896 erfolgte der Aufbruch aus Frankreich
Kapitän Marchand hatte mehrere Offiziere und ein Dutzend
Unteroffiziere der franzöſiſchen Armee für ſeinen Zug an
geworben ihn begleitete außerdem noch ein Linienſchiffsfähnrich
der den re hatte ein Kanonenboot der Ubangiflottille in
das Flußbecken des Bahr el Ghazal zu transportiren Zu gleicher
Zeit mit der Expedition Marchand welche das ganze Flußgebiet
des Bahr el Ghazal erforſchen und für Frankreich in Beſitz
nehmen ſollte war eine andere Expedition von Abeſſynien auf
gebrochen welche in der Richtung des Weißen Nils vordringen
und ihre Vereinigung mit der Expedition Marchand zu bewerk
ſtelligen ſuchen ſollte Bekanntlich war dieſer zweiten Expedition
ein Erfolg nicht beſchieden Auch die Expedition Marchand
wurde mehr als einmal todt geſagt doch gelang es ihr alle in
den Weg gelegten Schwierigkeiten zu überwinden Die letzten
direkten Nachrichten über die Expedition Marchand datiren vom
Juni Damals war die Expedition in Meſchra er Reck an
gekommen einem wichtigen Knotenpunkt der an dem Zuſammen
fluſſe des Bahrel Ghazal des BahrelHurr und der Souet
elegen iſt Ein der Truppe hatte eine Rekognoszirungs
ahrt auf dem Landſee No unternommen und man wartete nur
noch auf eine Meldung über den Verlauf derſelben um ſofort
den Marſch auf Faſchoda anzutreten Es iſt daher mit an
nähernder Gewißheit zu vermuthen daß die aus Faſchoda ſignali
ſirte Ankunft einer weißen Truppe thatſächlich auf die Expedition
Marchand bezogen werden muß

Jn der Kapkolonie ſind die Wahlen zum Parlament jetzt
beendet Gewählt ſind 40 Anhänger des Afrikander Bonds und
39 Fortſchrittler Partei Rhodes doch hoffen letztere durch
Annullirung der Wahl in Somerſet Eaſt eine Mehrheit von

e Stimme zu erlangen Die Lage bleibt alſo eine un
ere

Jn Prätoria wurde der Präſident des Oranjefrei
ſtaates Steyn geſtern enthniſiaſtiſch auf der Bahnſtation
empfangen und willkommen Jn ſeiner Erwiderung
auf die an ihn gerichteten Anſprachen ſagte der Präſident er
hoffe ſein Beſuch werde die Bande der Einigkeit zwiſchen den
beiden Republiken feſter knüpfen er gab ferner der Hoffnung
Ausdruck daß der Reſt des Lebens des Präſidenten in Frieden
verfließen werde Solche Zuſammenkünfte trügen viel dazu bei
kleine Differenzen zu beheben Präſident Steyn ſchloß die beiden
Republiken hätten niemals etwas unternommen das im Wieder
ſtreit geweſen ſei gegen die Wohlfahrt der anderen Staaten
Südafrikas Steyn wird heute mit dem ausführenden Razh
verhandeln

Nordamerika
Aus Waſhington wird gemeldet es würden die Vorbereitungen

für die Abfahrt der Kriegsſchiffe Oregon und Jowa nach
den Philippinen beſchleunigt Dieſe Maßregel erfolge nicht
lediglich wegen der Jnſurgenten ſondern wie ſich die deutſch
feindliche Times meldenläßt um gewiſſe deutſche Manöver auf
den Philippinen gründlich zu überwachen 7 Ein waſhingtoner
Telegramm des Daily Telegraph ſtellt letztere Behauptung in
Abrede und ſagt Präſident Mac Kinley wolle nur auf alle
Mögtichkeiten vorbereitet ſein

Mittel und Südamerika
Gerüchtweiſe verlautet aus Buenos Ayres in ihrer letzten

eheimen Sitzung habe die argentiniſche Kammer die
obiliſirung von 50,000 Mann beſchloſſen und einen Kredit

von 22 Millionen Dollars bewilligt welcher durch neue Steunern
gedeckt werden ſolle Trotz der militäriſchen Vörbereitungen
landt man doch mit aller Beſtimmtheit an eine friedliche
öſung der Grenzfrage



Univerſitäts und Hochſchnlugchrichten
Berlin 20 Sept Dr phil Buchner der außerordent

che Profeſſor an der Unlverſität eng iſt zum etats
mäßigen Profeſſor an der Landwirthſchaftlichen Hochſchnle in
Berlin ernannt

Breslanu 20 Sept Der als Nachfolger des verſtorbenen
Profeſſors per Cohn in Ausſicht genommene ordent
liche Profeſſor der Botanik Dr O Brefeld von der

kademie zu Münſter hat den an ihn ergangenen Ruf an
genommen

Königsberg 20 Sept Prof Zorn folgt einem Rufean die Uniwerſictt Göttingen

eeeeooww voGerichtsverhaudlungen
8H Colmar 20 Sept Nochmals der Alberſchweiler
h Die bekannte Privatklage des katholiſchen Pfarrers
huillfer aus Alberſchweiler gegen den evangeliſchen PfarrerGerbert aus Saarburg 4eßt Biebrich a Rh die vom

26 bis 28 Mai das Landgericht Zabern als zweite Jnſtanz be
ſchäftigte und nach einem aufſehenerregenden Plaidoyer des
ehemaligen Kaiſerl Landgerichtsrafths Rechtsanwalt Stieve aus

abern mit der Verurtheilung des Dr Gerbert zu 50 M Geld
rafe unter Aufhebung des auf 500 M lautenden

Urtheils endete wurde geſtern und heute vor dem hieſigen
Kaiſerl Oberlandesgericht als letzter Jnſtanz nochmals ver
handelt Wie noch erinnerlich ſein dürfte hatte Dr Gerbert
als Mitglied des Guſtav Adolf Vereins auf der berliner Haupt
verſammlung deſſelben im Jahre 1897 die Verhältniſſe in der
lothringiſchen Diaſpora geſchildert und dabei auf einen Vorfall

u genommen der ſich bei einer von dem ger geführten
ronleichnamsprozeſſion ereignet hatte Nach den Angaben Dr
erbert s ſollte die Prozeſſion einem ſog lebenden Bilde, das

den pehrrgee Chriſtus darſtellte gehuldigt haben Der
Knabe der die Perſon darſtellte ſei nach den ihm ge
wordenen Mittheilungen faſt nackt geweſen und u ſeinen Füßen
hätten zwei 15 16jährige Mädchen gekniet Der Knabe habe
e ä große Schmerzen erduldet denn er ſei ſpäter von einem
Metzgerburſchen abgeſchnitten worden An dieſe Sachdarſtellung
jchloß ſich eine ſehr abfällige Kritik die den Pfarrer huillier
ur r der Privatklage gegen Dr Gerbert veranlaßtee ſchloſſen ſich ihm dann nach und nach noch 166 Nebenkläger

z Pfarrer theils Einwohner des Dorfes Aberſchweiler an
die urch Einzelheiten dieſer Kritik in ihrer Eigenſchaft als
Katholiken und Lothringer beleidigt fühlten Jn der erſten Jn
r vor dem Schöffengericht in Saarburg wurden die Neben

r 7 zugelaſſen Auf die daraufhin von ihrem Vertreter
A Stieve eingelegte Beſchwerde entſchied ſich das hieſigeOberlandesgerlcht für die Zulaſſung ſo daß bei der Verhandlung

in Zabern als der zweiten Jnſtanz die Nebenkläger an ihrer
Spihze der Reichstagsabgeordnete Erzprieſter Küchly aus Saar
burg erſcheinen konnten Jn dem Urtheil wurden ſie jedoch mit

rer Klage abgewieſen und lediglich der Klage des Pfarrers
hnillier ſtattgegeben deſſen Vertreter Juſtizrath Pfannenſtiel

von hier für die Beibehaltung des n Urtheils
plaidirt hatte während A Stieve bekanntlich 2 Jahre Ge
fängniß forderte Das Urtheil des Landgerichts erkannte den
Pfarrer Dr Gerbert der Beleidigung in t Fällen ſchuldig
indem es in der Bemerkung die oben geſchilderte Darſtellung

der ergeee ſei eine ſchamloſe Profanation des
Leidens und Sterbens Chriſti geweſen eine Beleidigung aus
s 185 und in Einzelheiten der Erzählung ſelbſt ſoweit ſie durch
die umfangreiche Beweisaufnahme als nicht erwieſen angenommen
wurden eine Beleidigung aus t 186 erblickte Gegen dieſes
Urtheil meldeten beide Theile Reviſion beim hieſigen Ober
landesgericht an Das Oberlandesgericht lehnte heute die von
dem Pfarrer Gerbert in Saarburg und den Nebenklägern ein
gelegte Reviſion ab und beſtätigte das Urtheil der zaberner
Sgtammer Pfarrer huillier hatte keine Reviſion ein
Felegt

Provinzialnachrichten
f Naumburg 20 Sept Das Domkapitel als Gutsbezirk Vor über Jahresfriſt trat unſer Oberbürgermeiſter

Kraatz für die Eingemeindung des Domkapitels in die
Stadt ein und vertrat auch dieſen Standpunkt in einer Schrift
die von der Verwaltung des Domkapitels widerlegt wurde Jn
einer der Darlegungen wurde u a geltend Se daß die
Sonderſtellung des Domkapitels für unſere Stadt einen jähr
lichen Verluſt von 45,000 M bedeute Jnzwiſchen hat nun die
Angelegenheit eine ganz andere exhalten indem behörd
licherſeſts der Grundbeſitz des Domkapitels als ein ſelbſtändiger
Gutsbezirk durch die von uns bereits gemeldete Ernennung des
Domherrn und Generals der Artillerie v Voigt Rhetz zum
Gutsvorſteher und des Domkämmerers Becker als deſſen Stell
vertreter anerkannt iſt Die Angelegenheit wird unſere nächſte
Stadtverordnetenſitzung beſchäftigen auf der Tagesordnung
derſelben ſteht als erſter Punkt Mittheilung des Magiſtrats
betreffend die Denkſchrift über das Verhältniß zu dem Dom
kapitel

T Freyburg 20 Sept Ein ſchwerer Unfall trug
ſich heute morgen auf dem Schleberodaer Berge zu indem der
Geſchirrführer Albert Neid eck vermuthlich beim Anſchleifen
ſeines mit Kalkſteinen beladenen Wagens zu Falle kam und
überfahren wurde Die eher waren ſo ſchwer daß
der erſt im 28 Lebensjahre ſtehende Mann nach kaum einer
Stunde ſeinen Geiſt aufgab Eine Wittwe jund fünf unerzogene
Kinder betrauern den Tod ihres Ernährers

4 Stößen 20 Sept Großfeuer in Pretzſch Gegen
10 Uhr erſcholl heute vormittag Feuerlärm Es brannte im
benachbarlen Pretzſch das Gehöft des Gutsbeſitzers Wün
ſcher Die Scheune iſt bereits mit den reichen r
niedergebrannt Die ren Gebäude Stallungen uſw
ſind gefährdet Das Feuer iſt gegen 10 Uhr in der Scheune
ausgebrochen Ueber die Entſtehnngsurſache verlautet zur Zeit
noch nichts

K Deliuzſch 20 Sept ehe Stadtverwaltung Geſtern früh traf der von ſeiten der königl Re
gierung zu Merſeburg mit der interimiſtiſchen Verwaltung
unſerer Stadt betraute Regierungs Referendar v Helldorf
hierſelbſt ein und hat die Leitung der ſtädtiſchen Geſchäfte bis
auf weiteres übernommen

Schönebeck 26 Sept Die Stadtverordneten
verſammlungſ lehnte in geſtriger Sitzung r den ge
re Beitrag von 68,000 M zu den Koſten des Baues deshein Weſer Elbe Kanals ab Auf der in derſelben An

gelegenheit am 22 d M in Kalbe ſtattfindenden Verſammlung
wird Oberbergrath Mentzel die Stadt vertreten

NachSt Vom Brocken 19 Sept Wetterbericht
einer Reihe ſonniger Tage hat ſich die Witterung bei uns nun
doch wider Erwarten ſchuell zum Schlechten gewendet Es war
prächtig klar und warm ſo lange das Hochdruckgebiet mit ſeinem
Kern Mitteleuropa bedeckte und auch dann noch als es weiter oſt
wärts verlagert ſüdöſtliche und ſüdliche Winde bei uns hervor
rief welche bekanntlich immer von warmen und trocknem klaren
Wetter begleitet ſind Das Thermometer ſtieg vorgeſtern auf
18 geſtern über 19 Grad Die Luſtfeuchtigkeit war zeitweiſe
abnorm gering die Fernſicht beſonders bei Sonnen
aus lich di lar und ſcharf vollkommen deutlich ſah
man alltäglich in den Morgenſtunden den n Kyffhänuſer
und Herkules bei Kaſſel und die entfernteſten Punkte im Harz
während die Ebene wo ſich infolge der ſtarken w chen
Wärmeausſtrahlung morgens vielfach Bodennebel bildeten
um theil verſchleiert war und auch den ſpäteren
agesſtunden nachdem dieſe lokalen zwar ſich

in

Nebel

aufgelöſt hatten ſtatt deſſen aber ein Dunſtſchleier wie er ſich
bei anhaltend warmem und trockenem Weiter immer bildet die
r beeinträchtigte Ein erneuter Witterungsumſchlag

ervorgerufen durch eine von Weſten nahende Depreſſion tratalsdann in letzter Nacht ein angekündigt durch ſtarkes Wetter
leuchten welches ſlerp abend den weſtlichen Horizont erhellte
bei ſtürmiſchem t verhüllte heute früh Nebel mehrfach von
Regenſchauern tet die Brockenkuppe und hat ſich derſelbe
auch heute nachmittag noch einmal verzogen ſo dürfte doch das
den Himmel bedeckende tiefe Gewölk uns bald von neuem ver
hüllen Die Lufttemperatur iſt heute abend auf 3 Grad hinab
gegangen

Ordensverleihungen Dem Gemeinde Vorſteher Struwe zuerleben im Kreiſe Aſchersleben dem Bahnwärter Schelm zu Kiddage hauſen

bei Braunſchweig dem Portier Heinrich Brandes zu KleinWanzleden im
Kreiſe Wanzleben und dem FadbrikAufſeher Andreas Gröpke zu Meyendorf imKreiſe Wanzleben iſt das Allgemeine Ehrenzeſchen verliehen worben

F Weimar 20 Sevt Stagatsminiſter v Groß, der
erſte Beamte des Großherzogthums iſt ſeit einigen Tagen nicht
unbedenklich erkrankt

O Deſſanu 20 Sept Ein erheblicher Brand ſuchte
geſtern abend eine ganze Reihe von Grundſtücken der Leipziger
und Steinſtraße heim Das Feuer kam in den Hintergebäuden
auf der u zwiſchen Leipzigerſtr 63 und 64 aus übertrug
ich ſchnell auf die anſtoßenden Banulichkeiten und ergriff auch die

orderhäuſer Von letzteren wurde ein Haus ſo gut wie völlig
zerſtört und die beiden Nachbarhäuſer gleichfalls ſtark in Mit
ileidenſchaft gezogen Noch größeren Umfang nahm der Brand
in den Hintergebäuden an denn hier griff er auch noch auf ein
viertes Haus derſelben Straße ſowie auf zwei angrenzende
Grundſtücke der Steinſtraße über und legte ſie theilweiſe in
Aſche Gegen 11 Uhr war alle Gefahr beſeitigt Ein Feuer
wehrmannn der Formſtecher Reif ſtürzte von einem der

eher Häuſer ab und wurde bewußtlos dem Krankenhauſe
zugeführt

19 Sept Ueberfall Der Obſtpächter Fräß
dorf wurde bei ſeiner Obſthütte an der Pflaumenallee in Bias
von drei unbekannten Männern die ihm aufgelauert hatten
ſchwer mißhandelt ſeine Hütte wurde in Brand ge
ſteckt Jn die Flammen warfen die Uebelthäter noch das
Fahrrad von dem ſie den F heruntergeriſſen hatten

x Pöſneck 18 Sept Verſchiedenes Jn dem unteren
Teiche des Wernburger Parkes hat ſich vor einigen Tagen eine
hieſige ledige Fabrikarbeiterin ertränkt Der Waldwärter
Schache in Hummeklshain iſt am 15 d M bei der Fütterung
des im Herzogl Thiergarten von einem Hirſch an
z en und mit dem Geweih ſo bearbeitet worden daß der
edauernswerthe Mann erhebliche Verletzungen davongetragen

hat Für die nächſten Jahre wird unſere Stadtkaſſe wieder
ſehr in Anſpruch genonmen werden Abgeſehen von dem
Rathhausumbau der allein ca 100,000 M erfordert ſollen
folgende Projekte zur Ausführung kommen Kanaliſation und
Straßenpflaſterung Neubau einer Gasanſtalt eines Armenhauſes
und eines Kinderheims Die Koſten für dieſe Projekte ſind auf
1,500,000 M veranſchlagt Man beabſichtigt eine Anleihe
in Höhe dieſer Summe bei der Herzogl Kredit Anſtalt in
Meiningen aufzunehmen Die Kanaliſation und der Neubau
der Gasanſtalt ſollen alsbald in Angriff genommen werden
83 Kreiſe Ziegenrück iſt das Ergebniß der diesjährigen

örung kein befriedigendes geweſen Um die Landwirthſchaft
vor finanziellen Nachtheilen zu bewahren ſoll die Bullenhaltung
die bisher nur als eine Laſt angeſehen wurde in den einzelnen
Ortſchaften auf mindeſtens ſechs Jahre an einen geeigneten
Landwirth vergeben werden Das zum Bullenankauf erforder
3 Kapital ſoll demſelben aus Gemeindemitteln gewährt

erden

Aus dem Königreich Sachſen 20 Sept Von der
Grenzwache erſchoſſen Feuersbrünſte Die wie
ſchon berichtet von der öſterreichiſchen Finanzwache erſchoſſene
5Ajährige Wittwe Thereſe Löſche aus Ziktau ſoll als gewerbs
mäßige Schwärzerin in der Umgebung bekannt geweſen ſein
Der betreffende Finanzaufſeher der inſtruktionsmäßig gehandelt
hat da die Paſcher gegen 20 an der Zahl Männer und Frauen
auf erfolgten Zuruf nicht e blieben hatte kein Ziel da die
Paſcher ſchon im Walde verſchwunden waren Erſt bei Tages
aubruch entdeckte man die Leiche Die Kugel war in den Rücken
eingedrungen und hatte ſofort tödtlich gewirkt Die Getroffene
lag auf dem Geſicht auf einem mit Waaren angefüllten Hand
korbe und hatte ein Packet an einem Tuch um den Leib gebunden
Aus den in der Umgebung der Leiche zerſtreut umherliegenden
Gegenſtänden einem Handkorb mehreren Flaſchen und Krügen
mit Petroleum und Syrup konnte geſchloſſen werden daß ſich
eine größere Zahl von Perſonen an dem Schmnuggel betheiligt
hat Geſtern Nacht ſind in Ulbersdorf bei Sebnitz drei
Bauerngüter abgebrannt Das Feuer entſtand in der
Scheune des Gemeindevorſtandes man vermuthet Brandſtiftung

Heute Mittag gegen 12 Uhr brach in Mylau ein ver
heerendes Feuer aus Bis 3 Uhr waren bereits 5 Wohn
häuſer und der Gaſthof zum Reichsadler am Markt und
der Netzſchkauer Straße vom Feuer zerſtört

Leipzig 20 Sept Unglücksfälle Heute nachmittag
ſtürzte am Ausgange des Pleißenburgareals ein Geſchirrführer
von ſeinem mit Schutt beladenen Wagen und wurde über
fahren Er trug ſchwere Verletzungen davon und verſtarb
auf dem Wege ins Krankenhaus Auf Bahnhof Miltitz iſt
heute vormittag durch den nach 9 Uhr daſelbſt fälligen Per
ſonenzug aus Leipzig der dort ſtationirte Bahnmeiſter Röhle
als er vor dem einfahrenden Zuge die Gleiſe noch überſchreiten
wollte erfaßt überfahren und ſofort getödtet
worden

8 Leivzig 20 Sept Zum Eiſenbahnunglück in
Meuſelwitz Freie Jnnungen Verſammlungen

Völkerſchlacht Denkmal Mehr Kaſernen Zu
dem aus Meuſelwitz gemeldeten Unglück iſt berichtigend nach
zutragen daß daſſelbe ſich durch Entgleiſung eines Güterzule
ereignete Das anfängliche Feuer der igen Handwerker
für die Errichtung von Zwangs Jnnungen i merklich ab
ekühlt Den Fleiſchern ſind nun auch die Lohgerber und
ürſchner mit der Erklärung beim Rathe gefolgt daß ſie freieJnnungen beiben werden Für die verbotene Maſſen

verſammlung in Stötteritz haben die Sozialdemokraten für den
27 Sept fünf Einzelverſammlungen einberufen deren Tages
ordnung Die Bedrohung des Koalitionsrechtes bildet Die
Königl Kreishauptmannſchaſt hat den Rekurs gegen das Verbot
der für den 18 d in Stötteritz geplant geweſenen ſozialdemo
kratiſchen Verſammlung als unbegründet verworfen DerVerein Leipziger Gaſtwirthe beſchloß in ſeiner heutigen Ver

ſammlung ſeinen von ihm bereits früher angeſammelten Fonds
n Höhe von 2500 M dem Deutſchen Patriotenbund für die
Errichtung eines Völkerſchlacht Denkmals zu überweiſen
Guten Vernehmen nach beabſichtigt das Kriegsminiſterium
weitere Arealankäufe in der Nähe der Kaſernements in Möckern
Es dürfte dies mit der beabſichtigten Hierherverlegung von
Artillerie zuſammenhängen

Vermiſchtes
Weiher mit fruchtbarem Boden Aus Lothringen ſchreibt

man ver Frkf Ztg Bei einer Wanderung durch Deutſch
Lothringen blickten wir kürzlich im Gaſthauſe eines kleinen
Städtchens auf ein rothes Plakat an der Wand deſſen Jnhalt
unächſt übergus ſonderbar anmuthete Es war darnach in derrmtsſtube des kalſerl Rolors H in B zu verpachten der
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Weiher von O gelegen im Kanton V mit einem
inhalt von faſt 47 ha mit außergewöhnlich frucht
Boden bei dem jede Düngung regung üb
ucht ebenfalls ſehr geeignet r Weihereinem Servitut delaſtet und nahe an

lächen
arem

ſ zur Fiſch8 iſt weiterhin mit
ahn und Chauſſee ge

legen Wir lernten damit einen intereſſanten Wirthſchaftsbetrieb
kennen der unſeres Wiſſens im übrigen Deutſchland nirgends in
dieſer Art ſich wiederfindet Auf unſere Fragen wurden wir in
der liebenswürdigſten Weiſe dahin belehrt daß zahlreiche größere
und kleinere Weiher in Lothringen abwechſelnd zur Fi chzucht
und zum Getreidebau verwendet werden Gewöhnlich ſind ſie
fünf Jahre lang mit Waſſer gefüllt zu Beginn der Waſſer
eriode werden Fiſche eingeſetzt und dann wird je nach derntelligenz und Kapitalkraft des Veſitzers die de rationell

durchgeführt Nach ſünf Jahren wird der Weiher vollſtändig
ausgefiſcht und das Waſſer abgelaſſen Alsdann ſtellt der Boden
des Weihers eine große Trockenmulde vor die an allen Seiten

von dem Lande her langſam vertieft die niederſten Stellen
er Weiher die wir kennen lernten mögen etwa bis 3 m

tief ſein Nunmehr folgt eine Periode trockenen Wirthſchafts
betriebes von etwa 3 bis 4 Jahren Jm erſten Jahre wird

anf oder Flachs meiſtens auch Hafer dazu gepflanzt im zweiten
ahre folgen Weizen Gerſte oder Roggen im dritten dannartoffeln und Runkelrüben u dergl Mach Ablauf der 3 oder

4 landwirthſchaftlichen le wird die weite Mulde wieder mit
Waſſer und Fiſchen gefüllt Es läßt ſich denken daß bei Ver
ſtändniß und ſorgfältiger Behandlung aus dieſer intereſſanten
Vereinigung ſo r Wirthſchaftsbetriebe eine be
deutende Ernte erzielt werden kann

Eine traurige Traunng Der Rechtsanwalt Henke der
zur Zeit im Moabiter Kriminalgericht in Unterſuchungs bezw
Strafhaft ſitzt hat ſich am Dienstag vormittag verheirathet
Heuke wurde von zwei Gefängnißbeamten in Civil zum Standes
amt begleitet wo die Braut mit den beiden Trauzengen bereits
ſeiner harrte Als die junge Ehefrau dem Rücktransport ihres
Gatten zum Gefängniß folgte und an Portal III des Gerichts
gebäudes die Stunde der Trennung für lange Zeit ſchlug da
brach ſie in konvulſiviſches Schluchzen aus das bald in Schrei
krämpfe ausartete Die junge Frau wand ſich am Boden und
ſchrie verzweifelt Da die Krämpfe überaus lange anhielten
ſo entſtand ein Auflauf der nur dadurch zerſtreut werden
konnte daß man die Erkrankte nach einer Dienſtwohnung im
Souterrain brachte

Eine koſtſpielige Wette Jn der Oberelſäſſiſchen Landes
Ztg leſen wir Reviſion oder nicht Reviſion Wie die Dreyfus
affäre in Mühlhauſen die Geiſter aufzuregen und fortzureißen
vermag beweiſt folgende Wette Zwei beſſere Herren aus Mül
hauſen haben eine auf Gegenſeltigkeit beruhende Wette von
50,000 M betreffs der Reviſion des Dreyſusprozeſſes ein
gegangen Nach den Anzeichen ſcheinen die Chancen auf der
Seite desjenigen Herren zu ſtehen der gewettet hat daß die
Reviſion ſtattfindet

Billiger Tabak Von einer Verhaftung von fünf an
geſehenen Altonger Bürgern wegen einer nach Millionen
zählenden Tabaksſchwindelei wußten am Sonntag berliner
Blätter zu melden dieſe Nachricht dementirte die Börſenhalle
nach eingezogenen Erkundigungen und wollte ſie auf eine Ver
wechslung mit der vor kurzem vorgenommenen Verhaftung von
fünf Einwohnern in der Ottenſener Tabakfabrik zurückführen
Wie dem Hamb Fremdenbl indeſſen aus beſter Quelle mit
getheilt wird hat in Sachen der Tabadiebſtähle die Kriminal
polizei weitere Verhaftungen von Cigarrenfabrikanten vor
genommen Es iſt bereits weit mehr zu Spottpreiſen an
gekaufter Tabak S t worden als bei der Polizei als

angemeldet ſſt ie Sache nimmt immer größere
jmenſionen an und es ſtehen weitere Verhaftungen bevor

Tabak deſſen reeller Preis 16 M beträgt iſt für 50 M bis
3 M von den der Hehlerei Beſchuldigten angekauft worden

Die Peſt in Jndien Jn der Stadt Bombay ſtarben in derletzten Woche an der poſt 149 Perſonen gegen 170 in der
vorhergehenden in den Bezirken dagegen erſs ſich die Zahl

der Todesfälle bis auf nahezu 3000 Vier Todesfälle kamen in
Karachi vor zwei in Kalkutta zwölf in der Präſidentſchaft
Madras acht in der Stadt Bangalore

Unglücksfälle und Verbrechen Ueber das furchtbare Un
lück das einen Theil der me meler Fiſcherflotille durch eineBe in der geſtrigen Nacht betroffen hat wird weiter folgendes

gemeldet Es ſtellt ſich nunmehr nachdem feſtſteht daß ſämmt
liche vermißten Fiſcher auf See ertrunken ſind heraus daß im
ganzen bei dem Unglück in der Nacht zum Dienstag 29 Fiſcher
ihren Tod fanden Neun von ihnen größtentheils Familien
väter ſind in Memel beheimathet geweſen zwanzig in Ruſſiſch
Polangen Durch ein mit Streichhölzern ſpielendes Kind
wurde in Misdroy am Sonntag vormittag ein Haus in
Brand geſteckt Das Kind wurde verkohlt unter den Iamrer
hervorgezogen ein zweites jüngeres bereits krankes Kind
erſtickte dagegen wurde eine 72 jährige gelähmte Frau gerettet
Rechtsanwalt Mohr aus Heilbronn wurde wegen ſchwerer
Sittlichkeitsdelikte in München wohin er ſich geflüchtet hatte in
Haft genommen Jn Dort mund ermordete geſtern der ent
laſſene Gefangenwärter Liebert ſeinen zweijährigen Knaben
Nicht wenig überraſcht wurde der Jnhaber des HavannaHauſes
Kunz in Neuſtadt a als am Sonntag vormittag ein Rad
fahrer durch ſein Schaufenſter in den Laden geflogen kam Der
Radfahrer wollte einem Fuhrwerk ausweichen und um die Ecke
biegen und prallte mit voller Wucht C den Randſtein ſodaß
er mit dem Kopf mitten durch das Schaufenſter flog Er zog
ſich klaffende Wunden an Kopf und Hals zu Jn Gießen
wurde auf dem Bahnhofe der Cigarrenhändler Abel aus Wismar
überfahren und getödtet Abel ſoll das Unglück ſelbſt verſchuldet
haben Der Fagrpab guter Ruppel in Gießen der am
Donnerstag abend bei einer Tandemfahrt verunglückte iſt
eſtorben ohne wieder zum Bewußtſein gekommen zu ſeinPurch Brandſtiftung wurde die albaniſche Stadt Guſinje zum
rößten Theil eingeäſchert Der Bazar 230 Kaufläden 3 Gaſtan er 12 Wohnhäuſer und 2 Moſcheen wurden ein Raub der

lammen Jn der Maſchinenfabrik der Staats
eiſenbahngeſellſchaft zu Peſt ſtürzte eine Maſchine um wobei
vier Arbeiter getödtet wurden Die ungariſche Ortſchaft
Kerta iſt geſtern völlig niedergebrannt nur 7 h bliebenvom Feuer verſchont Eine Perſon verbrannte nd ſchwer
verletzt das Elend iſt groß Jn den Stallungen des Renn
klubs zu Karlsbad brach am Montag Feuer aus wobei drei
werthvolle Rennpferde verbrannten Jn Schidlitz bei Danzig
wurde am Sonnabend abend der Arbeiter Heinrich Krey er
ſtochen Eine ganze Geſellſchaft hatte auf ihn mit Meſſern ein

ehanen und ihn förmlich zerfleiſcht der Tod trat infolge vonVerblutuno ein Geſtern nacht wurden auf den Jnfanterie
poſten am Pulvermagazin zu Würzburg Revolverſchüſſe ab
egeben Der Thäter entkam in der Dunkelheit obgleich derPoſten feuerte Der Vorgang iſt auffällig da ein gleiches Vor

kommniß aus Heilbronn gemeldet wird Auch dort wurde
der Pulverpoſten angegriffen und der Thäter iſt entkommen
Bei einem Neuhau in Baſel ſtürzte die Giebelmauer ein
und tödtete ſechs en drei wurden verwundet
Der in Krakau auf der Durchreiſe nach Paris weilende war
ſchauer Advokat und Schriftſteller Lemanski brachte einen Abend
mit ſeiner 22jährigen und dem dortigen Rechtshörer
zu Nach dem Verlaſſen eines Lokales zog Lemanski in An
wandlung von Eiferſucht auf der öffentlichen Promenade einen
Revolver hervor und gab auf ſeine Frau und Oszacki ſechs
Schüſſe ab welche die beiden ſchwer verletzten Lemanski der
verhaftet wurde giebt an er habe unter einem unwiderſteh
lichen Zwonge von dem er ſich keine Rechenſchaft geben lönne
gehandelt
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Perſongalnachrichten Von einem Ohnmachtsunfall betröffen

nton von Hohen
urde am Santa in Potsdam gar eläſtigung durch einen

enen die Prinzeſſin Kar
zolkern

ent fuhr in einer offenen Equipage am Vormiktag zum
oitesdienſt nach der katholiſchen Kirche Vor dem Portal der
rche drängte ſich ein Betrunkener der dem Wagen ſchon einige
eit gefolgt war an die Prinzeſſin heran ſprang dann bei
eite und warf das Gitterihor des Vorgartens der Kirche zu

um dann mit einem tiefen Diener das Gitterthor wieder aufzu
reißen Die Prinzeſſin mußte wohl glauben daß der Mann
etwas Böſes beabſichtige denn ſie erſchrak heftig und wurde 52 25
ohnmächtig Nach einer Weile erholte ſie ſich wieder und betrat
die Kirche während der Lakal einen Schutzmann bengchrichtigte
dem es jedoch nicht gelang den nun entfliehenden Mann zu er
greifen Jn Potsdam waren infolge dieſer Affäre Gerüchte von
einem Aktentat verbreitet Der badiſche Geſandte am berliner

emann iſt zum Wirklichen Geheimen Rath
Excellenz ernannt worden An einer

erzlähmung iſt in Berlin der württembergiſche GeneraglauditeurSe rich v Habermas Chef der Juſtizabtheilung
württembergiſchen Krlegsminiſteriums verſtorben

Letzte Telegramme
Berlin 21 Sept

Gewerbetreibenden beſchloß in ſeiner geſtrigen Verſamm
hung

Waarenhäufer zu verfaſſen und den Behörden zugehe
laſſen ferner wurde eine geſetzliche Beaufſichtigung der Rabatt
ſpar und ähnlichen Vereine gefordert

Kattowitz 21 Sept Die ganze Belegſchaft des ZinkwerkesHugohütte iſt ausſtändig e verlangt eine Lohnerhöhung
Die Sechöfen ſind außer Betrieb geſetzt

Paris 20 Sept Der Chef des Generalſekretarigts und
des Militärſtaates des Präſidenten General Hu gron iſt zum
Commandenr der in Belfort ſtehenden 14 JnfanterieDiviſion
ernannt worden

Hofe Dr v J a
mit dem Prädika

Die Prinzeſſin welche demnächſt ihrer Entbindung

des April 186 Br

Der Bund der Handel und
eine Denkſchrift betr die Rabattvereine und

n zu

Kaffoo
HKambarg 20 Sept Kalſſee ruhig Omentr Sack

Spiritus
Leiprig 20 Sept Spiritus unversteuert r h Fassmit 50 J ne Gd do k 70 M 53,70 M Gd

Hlamburg 20 8 Spiritus ruhig per Sept 26 Gd perSept kt 26 ort 24 G Nov G tStettin o Sept Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 52,80 ba u Br
Breslau 20 Sept Spiritus per 100 l 100 h exel 50 M VerS r r per Sept 73 20 Br do 70 A Verbrauchsabgabe per

ept 53 zi 20 Sept Spiritus Kontingentirt 72,25 nicht kontingentirt

Paris 20 Sept Schlussbericht Spiritus behauptet per Sept 455
OKt 43 Jan Aprii 42, Mat Nov 42 r

Petroleum
g 9 am rg 20 Sept Petroleum ruhbig Standard white loco

r

Bremen 20 Sept Börsen Schlussbericht Raſfinirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,60 Br

Antwerpen 20 3 Sehlussberieht Raffinirtes Type weiss
loco 18 bez u Br per Sept 18 Br per Okt 18 Br per Jan

Fest

New Vork 20 t Petroleum Standard white inNew Vork 9,65 do in Philadelphia 60 do Refined in Cases 7,30
do Credit Balancos at Oil City 102,00

Oelsaaten Oele Fettwaarenm
New Vorh 20 Sept Telegr Schmalz Western steam 5,12

do Rohe und Brothers 5,35
000 kg nominell RapsLeipzig 20 Sept Raps r 1kuchen per 100 netto 12 12 M b Rüböl per 100 kg netto ohne Fass

48 A nom Fest
Hamburg 29 Sept Rüböl unverzollt ruhbig loco 51,0
Bremen Schmalz ruhig Wilcox 27 Pf Armourshield 27 Pf Cudahy 28 Pf Choice Grocery 28 P White lIabel28 Pfg Speck fest Short clear middling loco Zu Pr
Köln 20 Sept Rüböl loco 55,50 per Okt 52,30

Paris 20 Sept Schlussbericht üböl ruhbig per Sept 52
per Okt 52 per Nov Dez 525 per Jan April 53,

Amsterdam 20 Sept Räböl loco 243, Herbst 23 Mai 244 g eAntwerpen 20 Sept per
Wasserstäude bedeutet über unter Null

Artern Brückenpegel 19 Se 936 20 Sept 038 82Weissenfels Operpegel 2,34 30 a
do Unterpegel 60,22 0,36 14Trotha 20 1,32 21 130 2Alsleben Oberpegel 19 442,28 20 1 227 1
do Unterpegel C 07 1,o8 1Bernvurz 0,80 10 78 2Kalbe Oberpegel 40 1,40do Unterpegel 0,08 004 41

Moldan Tser Eger Elbe
SDep wehs e

Budweis 19 0,10 2 orgau 20 0 2Prag 0,50 12 Wittenberg 4 0,60 1Fungbunzlau 0,10 9 Rosslau 3Eaun 3 PBarby 040 2Pardubitz 0,32 1 M burg 0,78 1 eBrandeis 0,40 4 angermünde 0,96 2Meine 0,79 3 Wittenberg 40,70Leitmeritz 0,65 3 PDömilz Beg 19 oAussig 0,56 2 auenburg e 2Dresden 20 1,751
Aussig Von den oberen Plätzen werden 26 cm Fall gemeldet

Sechiſffsverkehr und Frachten
Aussig 20 Sept Heutige Fahrtieſe 418 Zoll österr Maas Fracht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 38 Pfg

Sohleppverkehr auf der Saale
Aitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 20 Sept Kahn 4875 Sr Bünger mit
Roheisen von Stettin Kahn 857 Sr Höse mit Stüekgut von Eamburr
Kahn 693 Sr Gericke mit Zucker von Tangermünde

Handel Gewerbe und Verkehr
Sächsische Maschinenfabrik zu Chemnitz vorm

Richard Hartmanm Die Verwaltung theilt mit dass für das
ab gelaufene Jahr auf eine höhere Dividende als 7 Proz voraussichtlich
nicht zu rechnen sein dürfte Als hauptsächlichste Gründe für diesen
Ausfall gegen das Vorjahr sind anzusehen die Steigerung der Materialien
und Löhne welcher namentlich in einzelnen Betriebszweigen infolge
wenig günstiger Konjunktur die Verkaufspreise nicht zu folgen ver
wochten und dann die vielfachen Unkosten und Betriebsstörungen die
durch die überaus starke Bauthätigkeit im abgelaufenen Jahr sowie
die damit verbundenen Translokationen hervorgerufen wurden

Nach dem Geschäftsbericht der Berliner JFute Spinnerei
und Weberei stellt sich nach 65,314 M 189697 65,909 Ab
scohreibungen der Reingewinn auf 159,622 M 7 225,610 davon
werden 7748 M 11,201 dem Reservefonds überwiesen 23,244 M
31,476 als Tantième ertheilt die Aktionäre erhalten 125,000 A

1175,000 A als 5 Proz 7 Proz Dividende
Die Hafen und Lagerhaus Aktiengesellsechaft

Aken a Elbe beschloss zur Erweiterung der Anlagen ein Darlehn von
60,000 M aufzunehmen

Wie der Geschäftsbericht der Rathenower Optischen
Industrie Anstalt vorm Emil Busech mittheilt beträgt der
Reingewinn 82,446 M 189697 79,249 MI woraus eine Dividende von
6 Proqg 6wie 189697 gezahlt wird

Auf der Tagesordnung der Generalversammlung des Annener
Gussstahlwerkes steht auch ein Antrag auf Erhöhung des gegenwärtig
1,075,000 M betragenden Aktienkapitals

Kupfer PDisleben 19 Sept
bis 115 M per 100 kg ab
Lieferung in den Monaten September November

Krefeld 19 Sept
3 Millionen Mark Kapital

Buenos Aires 19 Sept Goldagio 164 00
Rio de Janeino 19 Sept Wechsel auf London 78,

Zablungs Binstellungen

Amts Sag SeNamen Wohnort ijcht s S 5seit S
Ferd Guthan Km randen Branden

burg H burg H 12 9 26 10 21 10 11
M Fischer Kfm Inhb d
Fa Gossmann Hennigs Cassel Cassel 15 9 12 10 22 10 22 10

H H Feddersen Kfm Plensburg Flensburg 15 9 31 10 10 22 11
R Sehüler Brauereibes Herzberg E Herzberg E 15 9 20 10 12 10 11
Aus Rudat Kſm Lyok Lyck 13 9 10 10 121 10Fr Blümer Kfm Rostoek Rostock II4 9 15 10 10 10 31 10
A Sack Kkm i Fa

L Wachsner Nacht Berlin Berlin 14 9 14 10 10 10 14 11
Friedberger sedlmayer

Buchbinderei Berlin Berlin 16 9 5 11 15 10 24 11
Jul Zenker Lürsehner

Fachl Eisleben Bialeben 16 9 26 10 5 11 5 11A Arnold Fahr Inh d
Fa Arnotd Erler Co Mügeln Pirna 16 9 10 10 13 10 11

Jul Zimmermann Et Stralsuna Siralsuna 15 9 10 1 15 10 1 II

Central Stelle der Preuss Landwirthschaſtskammern
20 Sept Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Uagdeburg 160 171 138 145 163 188 137 150
Alimerk B5164130 135 140 160 132 142Merseburg sten 160 175 138 150155 180 150 165

o westl der Mulde 159 172 140 152 165 185 135 160
Erfurt e e 156 70 135 160 1650 190 125 150Danzig 132 169133 135135 142 I121 122Königsberg i Fr 160 125 7 7Bre s 454 169 13 140 130 150 118 152

b Weltmaxkt
auf Grund heutiger eigener Depeszchen in Mark die Tonne einsehl Fraeht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itaä ts Unterschiede

v am 209 am 19 9Von New Vork nach Berlin Weizen 72 Cts 172 50 M 171 50 M
Chieago Weizen 648 Cts 168 00 168 25Liverpool Weizen 5 sh 99 d 177 75 177 75

2 Odessa a Weizen 85 Kop 17050 168 75Odessa a Roggen 67 Kop 146 50 144 75Riga a Weizen 92 Kop 170 75 170 75Riga a Roggen 777 150 75 150 75z Paris Werzen 21 85 Fr 17625 174 25
Getreidoe

New Vork 20 Sept Telegr Rother Winterwelzen
72 Weizen September Oktober Dezember 68 Mai
68 Mais Sept 34 Dezember 34Geireideſrneht 3 ſet

ohfengo 20 Sept Telegr
Pezember 63, M a e September 29

ZnekKer

Parisa 20 t Rola e eOkt al per Okt Jan 212
Londov 20 96loco 9 Kauter

Mai 36 Mohl 3,00

per Jan Apri

Mansfelder MR A Kupfer 112
Bahnstation Hettstedt netto Kasse für

Die Seidenfärberei Gustav Büschgens
Sohn ist in eine Aktiengesellschaft umgewandelt worden mit

Weizen Seplember 66 7,

ruhig 83 loco 39Nr 3 per 100 1 per Sept 309,
avazucker 12 etetiger Rühen Rohzucker

w u 59 75Berliner Börse r 1 eoutsche RKypoth PfandhbräofeIIarzer Pisenwm konv 80,004
rom 20 Sent t Wie u Rentenbriefe do do St Pr 3 150,006den Voit e h Drerer Fräbr 4 ſ100 o o raal Steinsaleb S vErgänzung zu den Notirungen Vereinsbrauerei Artern gut ssauer r Cattovitzer 12 193 50im gestr Abendblatt Westt Draht Industrie 10 159,00bz0 Gr K B IV rz 110 3 101,600 igin Martenis 5do O e V z o o7 e in MurieuhüttoBank Disconto ge St Pr 27 do J unko b 1900 4 100 en e St bBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Wittener Guss 10 210,25626 do Lunkb ar Faderit 5 107Amsterdam 3 Brüssel 3 Wilhelmshütte I 73100 Deuntseh Grundsoh Obl 100 00 nise Tieſbau 77301Petersburg S Wien 4 Cuckertabr Frausisdi à 168 oben F 3 o2 so d Str 4 ungen

London 25 Paris 2 Famb m rzb à 100 4 100 00be e 2 n7 do unkdb bis 1900 Zu 80 arienhbütte Kotzenau a 98 50 bin u e Deutsche Visenb Prior Oblig e er 5 87 den er rarmer Sta eihe 7 o S 46 105 uk 1905 337 9925 BheinischestsBatiiner r z a ein nd V T D Hann Bod Pf I u 1904 3 101,750 Sehlesisch Zinkhütten W
o 0 99 Ostpreuss Südbahn 4 do do II 3 100 256 Stadtberger Hütte 00 bMagdeburger St Anl 3 Meininger Hyp Ptäb 2113 97 40b20 Wurm Revier ,131 50628do do neue 4 do II unkdb bis 1900 4 100 3020Westpr Prov Anl 3 99,500 do 3ry 99 20Bad e Dentseche Bisenb St Prior do Präm Pfäbr 4 131 00 b

Bayrische Anleihe Nordd Gr Cred Pfdhb 99 V GoesBrauuschw 20 Thlr L 1I13 80b Breslau Warschau 4 92,00be do IV V ub b 1903 e e e a
Köin Mind Pr Anth 136 60b2 Dortmund Gronau E 4 Ostpreussische 3 98,90B Allg Elelketr Gesellsch 4 101,806
Hamb 50 Thlr Loose 3 128,50b Marienb Mlawkaw 5 1900 uk 4 100,506 Aschersleb Kaliwerke 5Meininger 7 f Loose 23,50b Oetpreuss Südbahn 5 do VII III 1904 uk 4 102,00b20 Bochumer Gussstahbl 4 103,606

Oldenb 40 Thlr Loose 3 1132 50b r u rn z ea B C 1 IIirz 5 112,500 ortmunder UnionSee So isenb Prior Obligationen 37 III V 27 r e e rree n
c innere do u 571 9006 iaſ F Ob 68 7 r r Centrb Pfdbr 1900 4 100,10b Taurahütte 95,500

e e e ne an enuKar t 3 2 Jo do g 1888 5 99 30b2 lemberg Czernowitz z Pr Hp A B VII XII s 100 20 Obersehl gen In 4 110660,403
Chilen Gold Anl 1889 78,60baB e FrZ Steataw sar o de XV VII 4 100500 y Tiele Winkier

e m e r K v l Zoolagizeher Garten 4 101 308h 75 Oesterr Lokalbahn Pr Pläbr B 51 3r 33 do VNordweetbaunf s le X Vili r Be 3 37 Bank Aktienh 1ob10 Südsster Bahn Tomb do Kleinb Obl b 1904 tT e 40 do Obligationen 5 108,40b2040 Comm Obl b 1907 31 99,750 Bank d Berl Kassenv 870 141 We
45 a an 7 so 537 10be0 u Sächsische 25 99000 Berg Märk B i Elbk uarg r 3 5 o Eisenb Silh A e EHandeilsvereine 7 7 lwangorod Domhbr gar n ao 7 3 22 20 ob Goth Kreait Ges 100 106
h 205 6 101 708 Kosl Woroneseh Ohbi 4 101 o00 Westpr ritt I i B on W u Komw TNorweg Staats An 3 K Chark As Obl 89 4 101 00 S Pommersche 100,300 PHanziger Privatbank 897,138,20 b

destort 1560 re 5 l175 on Eure Kiew 4 tot ob S h PDeutsehe Grundsehniàd 2
Rumän 59/5 u 81 ta 5 S rn 101,1 2 Proussische S re werS Mosco Ku S Sächsi P b Merlo r W m III 4 e d d l 4 1102 700 n73 ß s r jo0Orel Oriäsi 1 1 Berg w u Lütten Ges othaer iva 2h e le r o Grandieregith 4 ösdo 3 0 Je r 3 99 908 Rjaschk Morezanek 5 e c 130 do do junge 4 111,806B Pr A on 5 280 en i Bologo e 4 tot 2sn renberger Berg gerk 60 889 o HTarabnrs Wpatn Be 8 157 000

r 556 Russ Südwestbahn 4 102,600 Baroper Walzwerk 83,900 Königsberg Vereinsb 6 114,800F G J m 20b Franskaukasische 3 ZBerzelius s 139 Leipziger Bank 10 181,00b26e 4 1509 z S Warschau Wiener i9er 4 Bismarckhütte 15 209,50 h übeckter Kommerzhb 7 144 06 b
o Hyp Ptabr 18 s 4 100 90 90 IX Ser 4 1101,900 e 128,506 Magdeburger Privath 5 112 300

mine 1 wiaanawekas Oblig 4 102,500 e r t Jordd Grund Kredit S rdo Administ 5 97 700 do unkdb b 1 4 101 10626 on h äh 10 Pr Hyp B Spielb 6 134 20043 405 re T vor Ptanitoba re 1935 106 506 Gon ol Marie 108,50b26Preuss Pfandbr Bk 67 120,750
i ,5 Northern Pae I b 1921 6 Duxer Kohlen Kon 10 156,606 Realkredit Bank 30 00bu A Prof 4 98,906 Eschweiler Bergwerk 14 1196 74o Staats R 97 Zu o r do Gen en 366 60be0 Selsenkireh Gussatahl s 199,751

aats R 97 89 6 116 10b29 Georg Alarien St A 8 113,25b8 Louis u S Fr rz 1931 6

57 Cen i s e e D4 t S ailintapr o Heipziger Börse 20 Septembern r un 14 177 75 Anatolische 97 75b Z MArie et 160,000 Fortag Fisenb O 1886 900 3 Suehe Rent An 2933 92,750Bauges Beri Charibg 818 00b20 1889 3 400 toddo B wümerd h an s do mBraunschweiger Jute 30020 ren h Meinen i 9e Neger abBerli i 40b o v 40 850i rn n en er o Eisenhakn Stamm Aktien Landrentenär 900 97 700
pe mee i e Aachen Mastrich 1 Bisenb Stamm Aktrsl Risenb I t Div en 05,006Breslauer Oelwerke 3 9480b P altenburg Zeit 12Cement Bau Ges en 0 102 750 Busehtielrader B c is 15 Aussig Tepl 500 fl 824,500 do e
Charloith WVasserwerk berzt Hankenb 9 155 250 Pohm Je r n ohen Fabr Scheriug S c e e nagte t Säu De aee n an Seent Nezbanh n alt und B s o Kiebeei Co 209 500Dtsen Gaeglühl es 80 529,660 6 Graz Köftach 140 750 18 z än 178 60Ditsche e nete 10 145,600 3 Marienburg Mlawka 89,000 3 o Malat Sehkend 1347Euer Sal werke 6 188,908 Ansland Visonb Stamm a ren nElberfeld Farbenfabr 18 900 Stamm Prior Acti Div Biaonb St R Akt L anatebirr hre 82 508Erdmannsdorf Spinn 2 80,756 t 5 Dux Bodenb Eit A 16 i ar 166,00e0Freund Masch Konv 16 363 500 Juwig Tepiie 15 5 do do B 15 Jüehs Webeinh
Hagener Gussstahl 6 130 50 b hmisohe Noräbann 5 Marienburg Mlawka Fabr Sehönherr 220 008arburg Vien Gummi 25 29 e KartLuam 12 ruht Gasges Sp 225 900r z 7 I Eraz Könach 6 Div Bank u Kredit Akt 12 do amm Pr 225,250

r n hre Allg D Kr A Lpae 210,50b20 7 Thür Er St 33eenberzer Maec 8 128 1060 S ronpr Rudh St Seh 4 99,60620 s Presdener Bank 2560 e do St Prior 144 002
n ehe 6 123 000 enaberg Cz2ornowita i Gothaer Privatb 134,000 6 Zeitzer Par u A 114 750

ten r Oesterr Nordwesth 5 10 Leipziger Bank 191,40b260 do do Ohblig 1083 258
u Tee r es 5 71 300 do B Elvethalb 5 8 o HUypothek B 150,50bz Se Zuerfabr Glauzig 117,250I 57 o e Südösterreich ornb 32,40b1 6 Sachs Bant 132,500 5 Zuokerraff Halle 124 100

Maler e W rüe 77 106 100 Ungar Caliz gar 6 Zwickauer 121 000 7 Tust Nisenb Pr Ob
Magdeburger Baubank 1 90,100 n 3 Aussig Teplitzer 98,200zu Zehn 269 Div Industrie Papiere 4bönm Nordbahr 100 700
Maschin Breuer 7 149000 yangor Dombrowo 5 III,006 9 Chemn Werk Zim 5 aàao do GoldFenroder Kunstanstalt 9 136,0060urek Kiew 24 Sröllw Papierfabr 4 Busehtiehr 1896 stfr 100Nordd Ei werie 3 1017000 ar Terespol 5 S do Sohldvsehr 4 do do 100,252Omnibus Gesellschaft 10 205,00 be Warschau Wien 19 4 Dörstewitz Rattm 5 do Em 1868/71/72 106 105
Oppeln Portl Cem 11 176 756 3 D W M Sonderm 4 do Gold ZFasenge 82,50b20Gottnardbann 37 775757 e e n r n unBreslauer T Geraer Jutesp u W tSaline Salzungen 2 92,000 JLüttich Limburg fo 9 Sermanis Sohwalbe o c ch 1874
Sangerhäuser Masch 22 320,80 b Pr Hur 103,70 10 Gersd Sikb V St A a Graz KöflacherSchäfer u Walcker 1 80 106 0 Schweiz Centralbahn 8 1147,800 54 do do Pr A I 5 do E w 1871 u 73 102

Sehlesisehe Cement 14/ 233,5007 Fordosthahn 5,106,00b2 ab o o I 4 Kaschau Oderberg 99 100

Sonate Milezehe Str B Prag Da GdSiemens Glas Industr 14 1 Eette Elvbech O Akt 5 Gold mungStettiner Cham Didier 20 78 r 6 örbied Zuckerſhb 6 Prag Tumau
Du und Verlag von Otto Hendel a Mit Unterhaltungsdlattz
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